
 

SCHÖNHEIT UND  
LEBEN IN MEINEM 
GARTEN 
 

Garten-Wettbewerb zum 50-jährigen Jubiläum  1 Los/m3 
 

TIPPS – MODUL 2 
REISIGHAUFEN ANLEGEN  
 
Reisighaufen, die dauerhaft an Ort und Stelle bleiben, sind eine Basis für  
neues Leben und bieten Platz für Kinderstube oder Überwinterungsquartier 
für Igel, Käfer und Amphibien. Ja nach Platz und Geschmack kann man sie  
sogar mit Kriechrosen oder Ramblern überranken lassen.  
 

REISIGHAUFEN 

         
Reisighaufen anlegen (Foto: Markus Gastl) 
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REISIGHAUFEN 
 

 
Kleiner Reisighaufen (Sabine Gerhardus) 

 
Mögliche Varianten:    
• Reisighecke: Ähnlich wie bei einer Totholzhecke können hierfür als Begrenzung  

Pfähle im Abstand von ca. 1 m gesetzt werden, dazwischen wird Reisig, Astschnitt und 
auch kleineres Schnittmaterial eingebracht. Bei viel Platz kann die Begrenzung evtl. 
entfallen. 

• Kleinere Reisighaufen kann man platzsparend auch in Staudenhaltern anlegen. 
• Ein Reisighaufen oder auch Totholzhaufen kann mit einer Kriechrose (Rosa arvensis) 

oder bei begrenztem Platz auch mit einer kleinen (offen-blühenden) Rambler-Rose 
überwuchert werden. Neu anfallendes Schnittmaterial einfach oberdrauf werfen, die 
Rose wächst wieder hindurch.  

• Am Fuß des Reisighaufens sammeln mit der Zeit sich Nährstoffe an. Hier können hei-
mische Pflanzen der Saumgesellschaften, wie z.B. Rainfarn wachsen. 

 
 
Haben Sie noch Fragen?   
www.bn-vierkirchen.de oder www.ogv-vierkirchen.de . 
Tel. 08139/801587 / BN-vierkirchen@gmx.de 

 
 
V.i.S.d.P.: Sabine Gerhardus, BN Ortsgruppe Vierkirchen, Pfarrer-Lanzinger-Ring 27, 85256 Vierkirchen 
 

Wert für die Artenvielfalt: 

Reisig, Astschnitt und Totholz bilden die 

Grundlage für neues Leben. Zahlreiche 
Kleintiere ernähren sich vom organischen 
Material und zersetzen es. Als Falter über-
winternde Schmetterlinge wie der Zitro-
nenfalter finden hier ein sicheres Winter-
quartier und sind im Frühjahr wieder im 
Garten unterwegs. 
Da das zerfallende Material Feuchtigkeit 
speichert, halten sich dort auch gerne Mol-
che auf. Für insektenfressende Tiere bie-
ten Reisig- und Totholzhaufen ein wahres 
Schlemmer-Büffet. So richten Igel hier 
gerne ihre Kinderstube ein. 
 

http://www.bn-vierkirchen.de/
http://www.ogv-vierkirchen.de/

